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Band'neun der Gesamtausgabe
enthält verschiedene Schriften
Fromms, denen alle das eine ge-
meinsam ist: sie sind aus Fromms
Geist des Humanismus geschrieben.
Der erste Teil („Sozialistischer Hu-
manismus und Psychoanalyse")
stellt jenen Zusammenhang her,
aus dem Fromm selbst in Theorie
und Praxis Humanist wurde. Das
tägliche Brot der Psychoanalyse
wäre unerträglich, wenn es nicht die
tiefe. Überzeugung und Erfahrung
gäbe,' daß es dem Menschen glückt,
sofern er genügend Kraft dazu auf-
bringt, an sich und die in ihm zur
Entfaltung drängenden Kräfte der
Vernunft zu glauben. Psychoanalyse
ohne kritische Distanz zur Gesell-
schaft wird allerdings zur Anpas-
sungstechnik statt zur Befreiung.
Bestimmt sich der Humanismus
von der Psychoanalyse her, so im-
mer nur im Rahmen einer soziali-
stischen Gesellschaftskritik. Es gibt
kein besseres Dokument, dieses
Humanismus-Verständnisses als
das Buch „Jenseits der Illusionen",
in dem Fromm seine Freud- und
Marx-Rezeption vorstellt und am
Schluß sein „Credo" des Humanis-
mus formuliert

Humanismus und Sozialismus
sind traditionell mit dem Universa-
lismus verknüpft. Fromm entdeckt
in „Märchen, Mythen, Träume" jene
vergessene Sprache, die alle Men-
schen verstehen können und die
alle Menschen zuinnerst verbindet
Humanismus ist für Fromm ein
Glaube. Aber der humanistische
Glaube ist alles andere als ein Be-
kenntnisglaube, bei dem es vor al-
len darauf ankommt, das richtige
Bekenntnis zu besitzen. Wo der
Mensch zum Maß der Dinge wird,
gibt es keine Trennung von Glauben
und Handeln, von Bekenntnis und
Tat. Ethik und Pädagogik Sind un-
mittelbare Bestandteile des huma-
nistischen Glaubens. Im dritten Teil
dieses Bandes („Humanistische
Ethik und Pädagogik") sind deshalb
all jene Schriften gesammelt die
Ausdruck des ethischen und päda-
gogischen Impulses des Fromm-
schen Humanismus sind. Da sie in
der Frage der humanistischen Liebe
kulminieren, wurde bewußt „Die
Kunst des Liebens" an den Schluß
der neun Textbände gestellt Mit
Band IX liegen jetzt insgesamt sie-
ben Bände der Gesamtausgabe vor.

 

 

Propriety of the Erich Fromm Document Center. For personal use only. Citation or publication of 
material prohibited without express written permission of the copyright holder. 
 

Eigentum des Erich Fromm Dokumentationszentrums. Nutzung nur für persönliche Zwecke. 
Veröffentlichungen – auch von Teilen – bedürfen der schriftlichen Erlaubnis des Rechteinhabers. 

 

Anonymus, 1981d Review E. Fromm, Erich Fromm Gesamtausgabe in 10 Bänden (GA IX): 
Geist des Humanismus, in: Die Woche, Regensburg, 19. 11. 1981.




